
Studie: Batteriespeicher viel zu teuer
für den praktischen Einsatz

Da die Branche der erneuerbaren Energien immer mehr Interesse von
umweltbewussten Verbrauchern weckt, wird Batteriespeichertechnologie immer
gefragter, um Energie für zukünftigen Verbrauch nutzbar zu machen. Zum
Beispiel können angeschlossene Batterien die überschüssige Energie der
Solarzellen, die tagsüber aufgenommen wurde, speichern und diese Energie nach
Sonnenuntergang wieder abgeben. Verbraucher werden mit dem Versprechen, auf
lange Sicht Geld für die monatlichen Stromrechnungen zu sparen, ermutigt,
Sonnenkollektoren zu kaufen.

Eine von der Global Warming Policy Foundation am 16.04.2018 veröffentlichte
Studie zeigte jedoch, dass Batteriespeicherung einfach zu kostspielig ist, um
einen langfristigen finanziellen Vorteil zu bieten.

„Der Preis für Batterien ist relativ hoch, aber die möglichen
Einsparungen durch eine Solaranlage auf dem Dach sind ziemlich begrenzt,
insbesondere als Bruchteil der typischen Stromrechnung. Wenn Sie Kosten
und Nutzen addieren, es ist es ganz klar, dass das eine Verschwendung von
Geld ist“ schrieb Capell Aris, ein ehemaliger Spezialist für
Reaktorphysik und Fellow am Institute of Engineering and Technology.

Die von Aris durchgeführte Studie berücksichtigte typische Solaranlagen und
den grundlegenden täglichen Stromverbrauch und den Verbrauch über ein Jahr in
Großbritannien. Die Variablen, die er in Betracht zog, waren umfassend und
berücksichtigten Wettermuster und die Verschlechterung der Effizienz der
Solarzellen im Laufe der Zeit. Mit diesen Faktoren wurde über einen Zeitraum
von 20 Jahren gerechnet.

Die Ergebnisse: Installationen von Photovoltaik auf dem Dach sind weit davon
entfernt, mit dem Energieverbrauch von Haushalten in Großbritannien Schritt
zu halten. Ihr Einsatz würde zu langfristigen Einsparungen für die Nutzer
führen, wenn die Kosten dramatisch sinken würden, aber das scheint nicht so
bald zu sein.

„Es besteht kein Zweifel, dass die Batteriepreise fallen, aber selbst
wenn wir einige ziemlich optimistische Annahmen über die Leistung
treffen, müssten die Preise um weitere 50 Prozent fallen, nur um die
Gewinnschwelle zu erreichen. Sie müssten noch weiter herunterkommen, um
eine finanzielle Rendite zu erzielen „, sagte Aris. „Es ist schwer zu
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sehen, dass dies in absehbarer Zeit geschieht. Batteriespeicher für
Dachsolar sind einfach keine wirtschaftliche Perspektive und das wird
wahrscheinlich so bleiben. „

 * * *

Die Studie beantwortet zunehmende Fragen über die tatsächlichen Kosten der
Installation von Solarzellen auch in den Vereinigten Staaten. Eine
flächendeckende private und kommerzielle Nutzung von Solartechnologie wäre
ohne eine Flut von Subventionen nicht möglich.

https://es-static-prod.s3.amazonaws.com/static/img/solar/solar-101/Net-meteri
ng-animation.8b0afe13c935.webm

Animation von Energysage wie NetMetering funktioniert

Nach einer Studie im Rahmen ihres Net Metering-Programms, enthüllte Montana
Anfang dieses Monats, dass der größte regionale Versorger den Net metering
Kunden, dreimal den Marktwert des „rückgespeisten Stromes“ ausgeglichen hat
[NetMetering – Die Bundesstaaten haben jeweils ihre eigene Vergütungen dafür]

… Die Analyse von Billings Gazette ergab, dass der Wert der in das Netz
gelieferten Energie von Dachsolaranlagen mit etwa vier Cent pro
Kilowattstunde bezahlt wird. Das Problem: Das ist rund ein Drittel von dem,
das die Net Metering-Kunden dagegen erhalten [incl. aller Subventionen und
Abschreibungen]

Ein Untersuchungsbericht von America Rising Squared detailliert die Milliarden
von Steuergeldern, die die Bundesregierung im Jahr 2016 ausgeschüttet hat, um
ansonsten unrentable erneuerbare Energieprogramme zu stützen.

Die Politik zur Förderung der Erzeugung erneuerbarer Energie hat in jüngster Zeit
stark zugenommen. Acht Bundesstaaten haben Ziele für Erneuerbare festgelegt und
fast 30 Staaten haben dafür Portfolio-Standards. Minnesota führt die Liste an,
wenn es um Subventionsprogramme für erneuerbare Energietechnologien geht, mehr
als jeder andere Staat des Landes. Darüber hinaus gibt es insgesamt 86
verschiedene Programme, die finanzielle Anreize für Solarenergie bieten, wobei
Kalifornien allein 25 Programme laufen hat. ….

… „Milliarden an Bundes- und Staatsausgaben für diesen komplizierten Teppich
fehlgeteilter, ineffektiver, redundanter und kurzsichtiger Programme werden ohne
kritische oder objektive Überprüfung weiter entwickelt. Tatsache ist, dass die
amerikanischen Bürokraten weiterhin Milliarden von Steuergeldern für erneuerbare
Energien ausgeben, ohne die schwierigen und unbequemen Fragen zu stellen „, heißt
es in einer Erklärung von America Rising Squared über die Ergebnisse.

… Die Untersuchung analysiert auch die Herstellungsprozesse, die benötigt werden,
um „saubere“ Energie zu produzieren. Zum Beispiel erfordert die Herstellung von
vielen Komponenten der erneuerbaren die Extraktion von Seltenerdmetallen wie
Gallium, Indium und Tellur. Das Verfahren zur Gewinnung und Aufbereitung von
Seltenerdmetallen – Elementen, die für den Bau von Batterien für
Elektrofahrzeuge, Sonnenkollektoren und Windturbinen benötigt werden – ist
äußerst energieintensiv.

… Die Legislative von New Jersey verabschiedete am Donnerstag mit überwältigender
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Mehrheit einen Gesetzentwurf, mit dem mehr Geld in die Branche der erneuerbaren
Energien investiert werden soll, mit dem Ziel, bis zum Jahr 2030 50 Prozent des
Gesamtenergieverbrauchs des Landes durch Solar-, Wind- und andere erneuerbare
Energien zu decken.

… gleichzeitig sollen aber auch Steuergelder investiert werden, damit die drei
Kernkraftwerke in New Jersey, die ein Drittel der Energiebedarfs decken, nicht
wegen Unrentabilität geschlossen werden müssen – diese Energie würde sonst von
fossilen Kraftwerken kommen müssen.

* * *
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Dazu passt auch: Stromspeicherung in der Cloud
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